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Sich gesund ernähren, klug mit Geld umgehen, klimafreundlich leben, sicher in der virtuellen Welt surfen,- diese Themen der 
Verbraucherbildung sind Bausteine, die an der Schule am Steinautal gezielt und engagiert im Unterricht und in anderen Vorhaben 
umgesetzt werden. Somit wird eine ganzheitlich und kontinuierlich ausgelegte Verbraucherbildung in der Grundschule ein 
Meilenstein für die Entwicklung von Handlungskompetenz. Deshalb ist für Verbraucherbildung die Vermittlung der vier 
Handlungsfelder Finanzkompetenz und Verbraucherrecht, Ernährung und Gesundheit, Medien und nachhaltiger Konsum mit ihren 
spezifischen Bildungszielen für die Grundschule fest verankert. 
 
Verbraucherbildung ist komplex und inter- bzw. multidisziplinär und wird bei uns deshalb unterschiedlichen Fächern zugeordnet, 
indem zahlreiche Handlungsfelder miteinander verbunden werden. Die Umsetzung Verbraucherbildung erfolgt darüber hinaus in 
Lernwerkstätten, Projekten und in der Vorhabenwoche, des Weiteren durch die gesunde Schulverpflegung in der schuleigenen 
Mensa und in dem Kurssystem der Offenen Ganztagsschule. Einige verbraucherbildungsrelevante Schwerpunkte unserer Schule 
sind: 
 

 ein schuleigenes Konzept „Gesunde Schule“ zur Ernährungs- und Gesundheitsprävention  
 Unsere Mensa bietet jeden Tag einen pädagogisch betreuten Mittagstisch an. (gesunde Schulverpflegung mit 

ökologischen Bio-Lebensmitteln unter Berücksichtigung der Regionalität, im „Cook-and-Chill-Plus“ Verfahren). Die 
Teilnahme am Essen ist ohne Vorbestellung möglich.1 Es wurde hierfür ein bargeldloses System installiert. 

 Jede Klasse nimmt einmal pro Halbjahr am „Gesunden Frühstück“ teil. Dort bereiten sie ihr  
Frühstück selbstständig zu (z. B. Gemüsespieße mit Kräuterquark, Obstsalat, Brotgesichter etc.).  

 
 Jeden Dienstag und Freitag ist „Obstpause“, Bioobst und gemüse wird in der großen Pause 

kostenlos zum Verzehr angeboten. Dieses Angebot wird auch im Nachmittagsbereich (OGTS) 

umgesetzt. Das Obst und Gemüse erhalten wir durch das EU-Schulobstprogramm (in 

Zusammenarbeit mit einem regionalen Zulieferer), an dem wir seit 2017 teilnehmen.  

 Wir sind eine bewegte Schule. „Bildung kommt ins Gleichgewicht“, Balancier- und Rollbrettparcour, Schwimm- und 
Sportwoche sind Bausteine der Bewegungsangebote. 

 
 Bildung nachhaltiger Entwicklung (BNE) ist uns sehr wichtig. Wir haben eine Boutique der 

Fundsachen eingerichtet. Immer freitags ist diese geöffnet. Liegengebliebene Kleidungsstücke 
werden für 4 Wochen gesammelt, übersichtlich präsentiert und bei Nichtabholung nach 4 
Wochen an hiesige Organisationen gespendet.  
 

 Waldjugendspiele im Pötrauer Wald für die 3. Klassen, das Projekt „Mülltrennung und -vermeidung“ in Zusammenarbeit 
mit der Abfallwirtschaft Südholstein GmbH (AWSH), Lernwerkstätten wie z.B. „Mini-Umwelt“ (Klassenstufe 1 und 2) und 
„Umwelt und Energie“ (Klassenstufe 3 und 4), in welcher sich die Kinder spielerisch mit Themen wie Energiesparen in 
der Schule und Zuhause, bewusster Umgang mit Ressourcen, Mülltrennung und -vermeidung auseinandersetzen und zu 
Strom- und Energiedetektiven ausgebildet werden, bilden einen festen Bestandteil in der Verbrauchererziehung.  

 Wir sind eine „Ackerschule“. Wir arbeiten hier mit der Gemüseackerdemie, Ackerdemia e.V. in Potsdam, zusammen. 
Unsere Schüler*innen, jeweils ein Klassenverband aus Jahrgangsstufe 1/2 und 3/4, bewirtschaften den Schulacker im 
Rahmen des Sachunterrichts. Im Nachmittagsbereich der OGTS sind es Schüler*innen von jahrgangsübergreifenden 
Kursen.  

 Wir legen Wert auf eine gute räumliche Ausstattung und den Einsatz moderner Medien und Methoden im Unterricht 

zur Umsetzung der geforderten Bildungsstandards, z.B. schuleigener PC-Unterricht (1 Unterrichtsstunde wöchentlich) in 

der 3. und 4. Klassenstufe im Computerraum mit 26 vernetzten Arbeitsplätzen. Zudem besitzt jede Klasse zwei I-Pads 

oder PCs mit Windows. Den Lehrkräften stehen 30 I Pads zur Verfügung. Lernen am Computer oder mit dem I-Pad im 

Fachunterricht und in fächerübergreifenden Projekten findet bereits ab Klassenstufe 1 statt. 

Und, und, und….  
Vielfältige Projekte, die umgesetzt werden und vielfältige Projekte, welche am Anfang der Planungsidee sind… 
Denn wir sind Verbraucherschule! 

 

                                                 
 


